
»Kapuzinerweg« 
öffentlich 
diskutiert S. 3

Mooser Rat 
beschließt kleine
Sporthalle S. 3

Demokratie
 Der von der »IBBS« angestoße-
ne Bürgerentscheid zur Vor-
zugsvariante der Seetorque-
rung am 27. September wird 
endlich Klarheit in der Bevöl-
kerung bringen. Es liegt nun an 
den Einwohnern, ihre Wünsche 
mit ihrem Votum darzulegen. 
Das Ergebnis dieses zutiefst de-
mokratischen Mediums an der 
Basis muss dann aber auch ak-
zeptiert und zur Kenntnis ge-
nommen werden. 
Mit dem Vorliegen des Ent-
scheids müssen alle Diskussio-
nen enden. Denn damit wird 
der Wille der Mehrheit ermit-
telt – und das ist das, was in ei-
ner Demokratie zählt. 

Matthias Güntert
guentert@wochenblatt.net

Saisonstart
beim FC 
Radolfzell S. 7

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

E-Tankstelle 
offiziell in 
Betrieb S. 20

12. AUGUST 2015 WOCHE 33 RA/AUFLAGE 20.676 GESAMTAUFLAGE 86.572 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €
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Dozenten 
zeigen ihr 
Können S. 3
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WWW.WASWANNWO.TIPS

AUSFLUG IN DIE HEIMAT

Ferienzeit ist Ausflugszeit. Und wa-
rum in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute so nah liegt? Kennen Sie zum 
Beispiel die bewegten Geschichten 
von Engen, Radolfzell oder Kon-
stanz? Diese Städte setzen sich im 
Rahmen von öffentlichen Führungen 
in Szene. Dabei können Sie unter an-
derem Nachtwächter, Bürgersfrau, 
Bademagd, Konzilschronisten oder 
Pfarrköchin auf ihrem Weg durch 
Zeit und Raum begleiten. Diese und 
viele weitere Termine finden Sie on-
line auf unserer Veranstaltungsplatt-
form www.waswannwo.tips.

FREIE FAHRT ZUM EKZ
 UND MEDIA MARKT

Fälschlicherweise wurde in der letz-
ten WOCHENBLATT-Ausgabe an die-
ser Stelle ein Text über eine Sperrung 
der B34 zwischen dem Lego-Kreisel 
und dem EKZ aufgrund der begin-
nenden Bauarbeiten für die Mittel-
spange veröffentlicht. Dies war einem 
technischen Fehler geschuldet. Die 
Mittelspange in Singen wurde be-
kanntlich vor knapp zwei Jahren fer-
tiggestellt. Die Bauarbeiten sind 
längst abgeschlossen und einer freien 
Fahrt zum EKZ und Media Markt und 
einem entspannten Einkauf dort, 
steht nichts im Wege.

Radolfzell (gü). Das Landrats-
amt versucht mit allen Mitteln 
die Umfunktionierung der 
kreiseigenen Sporthallen in 
weitere Flüchtlingsunterkünfte 
zu vermeiden. Aus diesem 
Grund sollen in der Notunter-
kunft in der Kasernenstraße 
weitere Flüchtlinge in einer ei-
gens für sie bereitgestellten 
Leichtbauhalle untergebracht 
werden. Auf dem Gelände der 
Gemeinschaftsunterkunft in 
Radolfzell wird seit der vergan-
genen Woche mit dem Errich-
ten einer entsprechenden Un-
terkunft begonnen. Sie soll ab 
September belegt werden. Dort 
können nach Informationen 
des Landratsamtes 100 Men-
schen untergebracht werden. 
Zusätzlich werden auf dem Ge-
lände Container aufgestellt, in 
denen sich sanitäre Anlagen 
sowie Küchen befinden. Per 
Eilentscheidung des Landrats 
Frank Hämmerle wurden die 
Hallen geordert und weitere re-
serviert (das WOCHENBLATT 
berichtete). 
»Die Flüchtlingsthematik ver-
schärft sich weiter. Wir müssen 

uns darauf einstellen, dass wir 
mehr Menschen in der Stadt 
haben, die unsere Hilfe und un-
seren Schutz brauchen«, erklär-
te Oberbürgermeister Martin 
Staab im Gespräch mit der ört-
lichen Presse. 
Wie Holger Vetter, Fachbe-
reichsleiter Bürgerdienste und 
Leiter des Arbeitskreises 
»Flüchtlinge« ausführte, wird 
die Anzahl der Unterbrin-
gungsmöglichkeiten durch die 
neuen Leichtbauzelte auf einen 
Schlag nahezu verdoppelt. Der-

zeit verfügt Radolfzell über 108 
Plätze in der Gemeinschaftsun-
terkunft in der Kasernenstraße, 
weitere 27 Plätze bietet die 
Notbelegung im ehemaligen 
Casino. Zudem wurden in Mar-
kelfingen 24 Plätze für unbe-
gleitete Minderjährige geschaf-
fen. »Radolfzell hat in diesem 
Bereich im Landkreis eine Vor-
bildfunktion«, betonte der ehe-
malige CDU-Bundestagsabge-
ordnete, Hans-Peter Repnik, 
jüngst auf einer Informations-
veranstaltung im Milchwerk. 

Überhaupt, so machte Bürger-
meisterin Monika Laule deut-
lich, stellen unbegleitete Ju-
gendliche eine neue Herausfor-
derung für die Betreuer dar. 
Obwohl der Landkreis eine de-
zentrale Unterbringung der 
Asylsuchenden bevorzugt, sind 
sich die Verantwortlichen um 
Staab, Laule und Vetter einig, 
dass das Radolfzeller Konzept 
aufgeht. »Die Betreuung der 
Flüchtlinge hat zu einer friedli-
chen Integration beigetragen«, 
sagte Laule. OB Staab ergänzte: 

»Der Standort verträgt diese 
Zahl an Flüchtlingen auch.«
Anders sehe dies bei einer Un-
terbringung in der Kreissport-
halle auf der Mettnau aus. Dort 
sehe Staab die Gefahr, dass zu 
viele Menschen in einem Ge-
bäude zwangsläufig Konflikt-
potenzial schaffen werden. 
»Zudem nehmen wir durch die 
neuen Leichtbauhallen den 
Druck von einer möglichen 
Hallenbelegung - im schlimms-
ten Fall sorgen wir zumindest 
für eine Verzögerung«, so Staab 
weiter. 
Und dennoch, der erste Gegen-
wind schlägt den Flüchtlingen 
noch vor ihrem Einzug entge-
gen. Wie Staab und Laule wei-
ter ausführten, schüren Unbe-
kannte in einem anonym-ver-
fassten, am Wochenende in Ra-
dolfzell verteilten Flugblatt 
derzeit Ängste mit Vorverurtei-
lungen gegen Flüchtlinge, die 
ab September in der Stadt un-
tergebracht werden sollen. 
»Dieses Schüren von Ängsten 
und Neid ist absolut nicht an-
gebracht«, verurteilt Laule die 
Aktion aufs Schärfste. 

Leichtbauhalle sollen Druck von Sporthalle nehmen
100 neue Plätze für Asylsuchende ab September bereitgestellt

Die neue Leichtbauhalle bei der Gemeinschaftsunterkunft in der Kasernenstraße soll Platz für rund 
100 Flüchtlinge bieten. Bis September ist mit einem Einzug zu rechnen. swb-Bild: gü

 Radolfzell (gü). In der vergan-
genen Woche wurde der Bür-
gerentscheid mit der Übergabe 
der 3.142 Unterschriften auf 
den Weg gebracht - jetzt bringt 
Gerald Thom, Sprecher der 
»IBBS«, einen Alternativvor-
schlag ins Gespräch: Wie er in 
einem offenen Brief erklärte, 
schlage die »IBBS« dem Ge-
meinderat vor, auf einen Bür-
gerentscheid zu verzichten. 
»Die Bürger haben mit 3.142 
gültigen Stimmen bekundet, 

dass sie die überteuerte, mons-
tröse »Vorzugsvariante« Seetor-
querung ablehnen. Es gibt die 
Möglichkeit, dass sich Stadtrat 
und Stadtverwaltung nach die-
ser machtvollen Demonstration 
des Bürgerwillens erneut offen 
und unvoreingenommen dem 
Thema »Seezugang« stellen und 
sich mit den Vorschlägen eines 
besseren, schöneren und vor 
allem wesentlich billigeren 
Seezugangs befassen«, heißt es 
in dem Schreiben. Soll heißen: 

Der Rat solle seinen Beschluss, 
die Vorzugsvariante zu realisie-
ren, selbst zurückziehen. »Nach 
der Diskussion über neue Vari-
anten – vorher konnte ja nur 
alternativlos über die immer 
teurer werdende »Vorzugsvari-
ante« abgestimmt werden – 
könnte der Stadtrat den Be-
schluss vom 9. Juni aufheben«, 
heißt es in dem Schreiben wei-
ter. Somit könnten auch die 
Kosten für den Entscheid ge-
spart werden.

»IBBS« will aufs Gas drücken
Gemeinderat soll Beschluss selbst stoppen

Radolfzell (gü). Der Bürgerent-
scheid in Sachen »Seetorque-
rung« hat endlich sein Datum 
bekommen: Wie der Radolfzel-
ler Gemeinderat in seiner gest-
rigen Sitzung mehrheitlich be-
schloss, sind alle Radolfzeller 
Stimmberechtigten am Sonn-
tag, 27. September, dazu aufge-
rufen, zur Urne zu gehen. »Da-
mit ist eine wesentliche und 
wichtige Entscheidung getrof-
fen«, erklärte Oberbürgermeister 
Martin Staab. 

Zudem betonte der Radolfzeller 
Verwaltungschef, dass in einer 
Informationsveranstaltung mit 
einem förmlichen und einem 
offenen Teil am 24. September 
im Milchwerk sowie in einem 
ergänzenden städtischen Flyer, 
der der Wahlbenachrichtigung 
beigelegt wird, nochmals über 
die Gründe des Ratbescheids in-
formiert werden soll. 
Insgesamt belaufen sich die 
Kosten für einen Bürgerent-
scheid auf rund 80.000 Euro, 

wie Holger Vetter, Fachbe-
reichsleiter Bürgerservice, ver-
riet. In den entsprechenden Ge-
meindewahlausschuss wurden 
als Beisitzer Karin Vögele 
(CDU), Norbert Lumbe (SPD), 
Daniela Löchle (FGL), Walter 
Hiller (FW) sowie Julia Bierbach 
(FDP) bestimmt. Bürgermeiste-
rin Monika Laule wird den Vor-
sitz des Gremiums übernehmen. 
Mehr Informationen in einer 
der kommenden Ausgaben des 
WOCHENBLATTES.

Entscheid am 27. September
Rat beschließt weitere Info-Veranstaltung

Waren & Wohnkultur aus fernen Ländern

fischer’s lagerhaus · Rudolf-Diesel-Str. 17 
78224 Singen · www.fischers-lagerhaus.de

Öffnungszeiten: Montag – Samstag: 10 – 19 Uhr   

Am 15.08.2015 erwarten  
Sie neue Möbel zum Thema  

INTERIEUR 

eingang  

über maiers dekoland!
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Radolfzell (swb). Vor den Feri-
en wurde in der Ratoldusschule 
die letzte neunte Klasse der 
auslaufenden Hauptschule ver-
abschiedet. Im kommenden 
Schuljahr wird die Ratoldus-
schule zur Gemeinschaftsschule 
und startet mit zwei neuen 
Lerngruppen in der Jahrgangs-
stufe 5 durch. Die Klassenlehre-
rin der Klasse 9 Marion Wür-
tenberger erwähnte in ihrer Re-
de, dass auch für die Jugendli-
chen ein Neuanfang ansteht. 
Von den 14 Absolventen wer-
den zehn eine Berufsfachschule 
besuchen, zwei werden direkt 
eine Ausbildung beginnen, 
zwei weitere gehen in das BEJ.
Den besonderen Dank an die 
Klassenlehrerin Würtenberger 
und die Pädagogische Assisten-
tin Ursel Wisser für das überaus 
große Engagement im Unter-
richt und bei der harmonischen 
Klassenfahrt brachte Klassen-
sprecherin Jessica Riester in ih-
rer Rede zum Ausdruck. 
Schulleiter Andreas Rossatti 
hob in seiner Ansprache und 
dem eindrucksvoll vorgetrage-
nen selbstgetexteten Lied »Ei-
nes Tages« darauf ab, dass jeder 
Einzelne in seinem Leben etwas 
finden möge, das ihn erfüllt, 
was über die virtuellen Erfah-
rungen der sozialen Netzwerke 
hinausgeht. 
Eine Szene aus »Romeo und Ju-
lia« umgedichtet in Jugend-
sprache und ein szenisch um-
gesetzter Gedichtvortrag run-
deten die stimmungsvolle und 
familiäre Abschlussfeier ab, an 
der auch die ehemaligen Rekto-
ren Reinhard Rabanser und 
Britta Hering teilnahmen.
Einen Preis als Jahrgangsbester 
mit einem Notenschnitt von 1,6 
erhielt Giovanni Tassone, den 
Preis für besonderes Engage-
ment im Schulleben bekam Ti-
mo Lutz.
Mehr Infos über die neue Ge-
meinschaftsschule gibt es unter 
www.ratoldusschule.de.

Ende einer Ära
Abschlussfeier an Ratoldusschule

Die Hauptschulabsolventen der Klasse 9: Timothy Boulaajaj, Mar-
vin Keller, Timon Kühn, Timo Lutz, Tobias Nowack, Emrah Özkol, 
Yusef Raza, Daniele Suppa, Giovanni Tassone, Stefanie Czech, 
Svenja Diemert, Chiara Greco, Rabia Kömekci und Jessica Riester. 

Stockach (swb). Auch an der 
Dr.-Erich-Fischer-Schule im 
Pestalozzi-Kinder- und -Ju-
genddorf in Wahlwies wurde 
Abschied genommen. Dort 
wurde die Abschlussfeier in ei-
nem würdig-festlichen Rahmen 
abgehalten. In der Aula der 
Schule wurden die acht Schüler 
genannt, die während des 
Schuljahres den Wechsel an die 
Realschule geschafft hatten. 
Und auch für Sammy und Mar-
vin fand Schulleiter Christoph 
Borchert-Wilke lobende Worte, 
denn beide Schüler haben er-
folgreich ihren Abschluss ge-
macht: »Unser Beifall soll euch 
auf eurem weiteren Weg beglei-
ten«, so der Rektor, der die 
Schule ebenfalls verlassen 

wird. Er möchte sich in seiner 
Heimatstadt Freiburg neuen 
Aufgaben widmen. Kinderdorf-
Geschäftsführer Bernd Löhle 
bedankte sich für die geleistete 
Arbeit, mit der er »intern viel 
bewegt und die Schule auch 
nach außen gut repräsentiert 
hat«. Ab September wird Rosa 
Tubach-Regenscheit seine 
Nachfolge antreten, die bereits 
von 2009 bis 2013 die Schule 
geleitet hat, erklärt ein Presse-
text des Kinderdorfs. 
Begleitet wurde das Programm 
von verschiedenen Ehrungen 
und Auszeichnungen. Gewür-
digt wurden die Schulsanitäter 
und die drei Schülerinnen, die 
während des Schuljahres den 
nicht von allen geliebten Müll-
dienst zuverlässig erledigt hat-
ten. Die Schwimmschüler 
konnten sich über ihr Frei-
schwimmerabzeichen freuen. 
Eine besondere Prüfung haben 
fünf Erstklässler der »kleinen 
heilpädagogischen Schule« er-
folgreich absolviert. Sie haben 
zunächst gemeinsam mit den 
Lehrern seit September täglich 
die Tiere im Kleintiergehege des 
Erlenhofs versorgt. Bei jedem 
Wetter. Bis zum Ende des 
Schuljahres waren sie so selbst-
ständig geworden, dass sie als 
Team die gesamte Arbeit, Füt-
terung, Ausmisten und andere 
Tätigkeiten ohne Hilfe erledi-
gen konnten. Dafür erhielten 
sie ein Diplom. Mit einem ge-
meinsamen Lied klang die Ver-
anstaltung in der der Dr.- 
Erich-Fischer-Schule aus. 

Viel Beifall auf dem Weg
Abschlussfeier an der Dr.-Erich-Fischer-Schule

Kinderdorf-Geschäftsführer Bernd Löhle (rechts) verabschiedete 
Christoph Borchert-Wilke, den scheidenden Rektor der Dr.-Erich-
Fischer-Schule des Pestalozzi-Kinderdorfs. swb-Bild: Kinderdorf 
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de
Bitte beachten Sie unsere 

Kundenzeitung in dieser Ausgabe!
Auch unter: www.wochenblatt.net/heute

Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

auf ins Grillvergnügen

Schweinebauch
gerne auch

gewürzt

100 g € 0,69

AKTION   AKTION   AKTION

Schweinefilet
oder Filetspießle

frisch

100 g € 1,59
herzhaft deftig

Bure-Schübling
geräuchert

Stück nur € 1,25

frisch aus dem Wurstkessel

Käseknacker
ob kalt, warm oder

gegrillt – ein Genuss

100 g nur € 1,29

aus unserer Wursttheke

Schinkenwurst
und

Kaiserjagdwurst
100 g € 1,29

GRILL – AKTION

Putenschnitzel o.
Putenmedaillons

mariniert

100 g € 1,09
allseits beliebt

Hegau-
schinken

100 g € 1,69
man schmeckt die Schlachtfrische

Zwiebelwurst und
Zwiebelleberwurst

im Ring

100 g € 0,99

natürlich hausgemacht

Geflügel-
salat

100 g € 1,39GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold (auch mit Zähnen) – Versilbert

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. / Mi. / Fr.:   10 – 17.30 h

Tel. 0 77 32-82 38 461   

Hauptstr. 13, Stockach
Di. / Do.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 71-64 89 620   

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Rouladenwurst
ein handwerklicher Klassiker,
feinstes Aufschnittbrät im Mosaikmantel
mit verschiedenen Füllungen
100 g                                                       1,40
Bratwurst im Sulzrand
herzhaft, mit Liebstöckel /
auch als Bauernsülze
100 g                                                       1,05
Thüringer Rotwurst
im Natur- oder Kunstdarm /
mit mageren Schinkenwürfeln
100 g                                                       1,10
Bauernschinken
der Saftige mit dem kleinen Fettrand
100 g                                                       1,45

Schweinehals
saftig, am Stück oder als Steak /
auch mariniert

100 g                                                       0,85
Schälripple
frisch oder geräuchert
100 g                                                       0,39
Hackfleisch mager
nur Rind / nur Schwein
oder gemischt
100 g                                                       0,78
Rinderschnitzel/-plätzli
für die schnelle Küche,
mit Bärlauch mariniert
100 g                                                       1,45

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

www.kleider-mueller.de 
Ekkehardstr. 30 
78224 Singen

Montag – Freitag von 10 – 18 Uhr  
Samstag 10 – 16 Uhr

Riesenauswahl 

an Trachtenmode 

für die ganze Familie

Vorbeischauen lohnt sich

Bes.: Familie Burkard
Alois-Sartory-Str. 1

78333 Stockach-Hoppetenzell
Tel. 0 77 75/75 88

Wir feiern 30-jähriges Jubiläum!
Jubiläumsfest am 14. & 15. August mit Live-Musik

jeweils ab 17 Uhr geöffnet
Wir servieren u. a.

Haxen, Hähnchen, großes Salatbuffet
Um Reservierung wird gebeten.

Wir suchen nette/n und sympathische/n

Katalogverteiler/in
für die persönliche Abgabe unseres hochwerti-
gen Lebensmittelkataloges im Raum Stockach
und Umgebung auf 450-€-Basis oder neben-
beruflich.
Haben Sie ein gepflegtes Erscheinungsbild,
sind absolut zuverlässig und haben gern Kon-
takt zu Menschen, dann würden wir uns sehr
über Ihren Anruf freuen.
Wir bieten Ihnen ein sehr schönes Betriebskli-
ma mit netten Kollegen bei sehr guter Bezah-
lung, sehr gerne auch rüstige/n Rentner/in.

Tel. 0 47 51/999 50 60
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Das Zunfthaussommer-Pro-
gramm der »Narrizella Ratol-
di« ist in diesem Jahr gespickt 
mit Neuheiten und hochkarä-
tigen Auftritten, die – jeder für 
sich – eine große Fan-Schar 
hat. Dass der Humor dabei ei-
ne große Rolle spielt, ist bei 
den Organisatoren als Erznar-
ren selbstverständlich. Das 
Besondere bei allen Pro-
grammpunkten: Die Besucher 
sind ganz nah dran an den 
Künstlern, die eben wegen 
diesem direkten Kontakt zum 
Publikum gerne zusagten. 
Ganz ohne »Frau Wäber« er-
lebt man auf diese Weise bei-
spielsweise den aus Funk und 
Fernsehen bekannten Hansy 
Vogt am 14. August mit sei-
nem Solo-Bühnenprogramm 
»Fortsetzung Vogt – Klappe 
auf – Folge 1«. Live und in di-
rektem Dialog mit seinem Pu-
blikum gewinnt er dieses so-
gleich für sich. Auch für den 
Auftritt des beliebten und 
vielseitigen Musiktalents vom 
Bodensee, Chris Metzger, am 
21. August und die 
mund(art)gerechte kulinari-
sche Reise »Baden trifft 
Schwaben« am 28. August 
gibt es noch Karten. Der Vor-
verkauf in Radolfzell läuft 
über EP Hiller, Löwengasse, 
samstags an der Roten Tonne 
beim Wochenmarkt, samstags 
ab 10.30 Uhr beim zünftigen 
Frühschoppen mit Musik vor 
dem Zunfthaus in der Kauf-
hausstraße. Beginn der Kul-
tursommerabende ist jeweils 
um 20 Uhr.

HUMORVOLL 

Radolfzell (pud). Mit einem 
rauschenden Konzert eröffne-
ten Anke Dill (Violine), Carmen 
Piazzini (Klavier) und Gustav 
Rivinius (Violoncello) die 22. 
Internationale Sommerakade-
mie am vergangenen Dienstag 
im Milchwerk. Wie das WO-
CHENBLATT bereits berichtete, 
nehmen an ihr 23 junge Musi-
ker aus zehn Nationen teil. Stu-
dierende werden ihre Lernerfol-
ge öffentlich in Open-Air-Kon-
zerten auf dem Gerberplatz, 
zwei Konzerten in der Christus-
kirche und beim Abschlusskon-
zert am 12. August zeigen. In 
ihrer Begrüßungsrede lobte 
Bürgermeisterin Monika Laule 
die »familiäre Atmosphäre und 
die Gastfreundlichkeit«, die die 
Kursteilnehmer zu schätzen 
wüssten. Die Sommerakademie 
biete eine hohe Intensität der 
Ausbildung, da die Studenten 
doppelt so viel Unterricht wie 
in anderen Seminaren erhalten 
und konzertieren dürften, sagte 
Musikschulleiter Hans Heinrich 
Hartmann dem WOCHEN-

BLATT. Beat Fehlmann, Inten-
dant der Südwestdeutschen 
Philharmonie und erstmals 
Schirmherr der Sommerakade-
mie, nannte sie ein »Gewächs, 
das seit Jahren mit großer 
Sorgfalt gepflegt wird«. Der 
ausgebildete Dirigent kündigte 
an, die Akademie und die Phil-

harmonie in eine gemeinsame 
Zukunft führen zu wollen, da-
mit das Gewächs einen »neuen 
Ast« bekomme. Zudem lobte er 
das hohe Niveau der Teilneh-
mer. Auf absolut hohem Niveau 
spielten Dill, Piazzini und Rivi-
nius Mozarts Klaviertrio C-Dur 
KV 548 sowie Beethovens Kla-

viertrio B-Dur op. 97. Dazwi-
schen begeisterten Dill und Ri-
vinius mit Zoltán Kodálys Duo 
für Violine und Violoncello op. 
7. In Mozarts Werk gelang es 
den Professoren, die beiden Po-
le, die zarte Melancholie und 
die verspielte Heiterkeit, ange-
trieben durch Piazzinis virtuo-
sem Spiel, mit Leben zu erfül-
len. 
Insbesondere im dritten Satz 
von Kodálys Komposition riss 
der zigeunerhafte Ausdruck 
Dills das Publikum mit, nach-
dem der zweite Satz durch ei-
nen selbstlosen Austausch zwi-
schen ihr und Rivinius, der un-
ter anderem ein bewegendes 
Tremolo hinlegte, geprägt war. 
Vollendet dann Beethovens 
»Erzherzog-Trio«. So mancher 
schmunzelte über Beethovens 
Ironisierung der Wiener Wal-
zerseligkeit im Scherzo, die die 
Dozenten perfekt und mit 
Leichtigkeit darboten. Nach ei-
ner stürmisch geforderten Zu-
gabe durften Dill, Piazzini und 
Rivinius die Bühne verlassen.

»Gewächs« soll neuen »Ast« erhalten
Sommerakademie mit Dozentenkonzert eröffnet

Mit einem exzellenten Konzert eröffneten die Dozenten Anke Dill 
(Violine), Carmen Piazzini (Klavier) und Gustav Rivinius (Violon-
cello, die 22. Internationale Sommerakademie. swb-Bild: pud

Moos (gü). Die Höri-Gemeinde 
Moos bekommt eine neue 
Sporthalle. Dafür sprach sich 
der Gemeinderat in seiner 
jüngsten Sitzung am vergange-
nen Donnerstag mit großer 
Mehrheit aus. Das Gremium be-
schloss einen Neubau an der 
Sportanlage im Mooswald mit 
1,5-Spielfeldern. Rund drei 
Millionen Euro soll dieser nach 
Angaben von Bürgermeister 
Peter Kessler kosten. Eine Halle 
mit zwei kompletten Spielfel-
dern - die Kosten lägen hierbei 
bei rund 3,9 Millionen Euro - 
erhielt im Gremium keine ent-
sprechende Mehrheit. »Mit dem 
Bau einer kleineren Halle wer-
den Veranstaltungen auf Be-
zirksebene nicht nach Moos 
vergeben«, erklärte Kessler vor 
der Abstimmung. Dennoch be-
tonte der Mooser Rathauschef, 
dass eine Halle mit 1,5-Spiel-
feldern allerdings finanziell 
leichter zu beherrschen sei. 
Während sich Helmut Granser 
von der CDU für eine kleinere 
Variante aussprach, da eine 
große Halle zu höheren Entgel-
ten bei den Vereinen führen 
könne, appellierte Stefan Heck 
von der CDU, jetzt die Chance 
für eine große Lösung zu er-
greifen. »Wir wissen nicht, was 
die nächsten Jahre an Aufga-
ben bringen, deswegen sollten 
wir eine Halle mit 1,5-Spielfel-
dern realisieren«, pflichtete 
Irmhild Kalkowski von der RGL 
Granser bei. Ein Blick in die 
Zukunft warf auch Frank Ries-
ter von der UWV: »Eine Halle 
für eine Gemeinde in der Grö-
ßenordnung von Moos ist 
wichtig. Allerdings müssen wir 
bei allem Optimismus berück-
sichtigen, dass bei den Kosten 
die Außenanlagen noch nicht 
berücksichtigt sind.« Wann der 
Bau der Halle beginnen wird, 
darüber konnte Bürgermeister 
Kessler noch keine Angaben 
machen. Allerdings zeigte er 
sich erfreut darüber, dass man 
nach 30 Jahren Diskussion nun 
endlich eine Grundsatzent-
scheidung gefällt habe.

1,5 Spielfelder 
sollen es werden

Radolfzell (swb). Die Arbeiten 
am Regenklärbecken im Herzen 
haben am vergangenen Montag 
begonnen. Die Stadtverwaltung 
weist darauf hin, dass es zu Be-
hinderungen auf der Zufahrts-
straße beim Kanu-Club kom-
men kann. 
Auch müssen die Anlieger mit 
Baulärm rechnen. Auch hierfür 
bittet die Stadtverwaltung um 
Verständnis. Den Auftrag hat 
die Firma Motz aus Illertissen 
erhalten. Die Fahrbahn entlang 
des Skaterparks zum Kanu-
Club muss Ende November auf-
grund von Kanalarbeiten für 
die Dauer von ungefähr zwei 
Wochen gesperrt werden. 
Die Bauarbeiten werden vo-
raussichtlich bis Weihnachten 
andauern, heißt es in einem 
Schreiben der Stadtverwaltung. 
Die Kosten für den Neubau des 
Regenklärbeckens belaufen sich 
auf 1,2 Millionen Euro. 

Arbeiten haben 
begonnen

Radolfzell (gü). Die Bedeutung 
des Tagesordnungspunktes 
»Quartier Kapuzinerweg« hob 
Thomas Nöken, Fachbereichs-
leiter Bauen, in der jüngsten 
Sitzung des Gemeinderates in 
wenigen Worten hervor: »Es ist 
das erste Mal, dass wir mit die-
sem Projekt an die Öffentlich-
keit gehen«, sagte er. Es handle 
sich hierbei um eines der wich-
tigsten Projekte in der nahen 
Zukunft. »Wir müssen uns mit 
dem Quartier »Kapuzinerweg« 
attraktiv auf dem Markt posi-
tionieren.« Denn mit dem neu-
en Bau des »ECE«  in Singen (das 
WOCHENBLATT berichtete) sei 
mit einer weiteren Kaufkraftab-
ziehung zu rechnen, so Nöken 
weiter. 
Zum neuen Quartier »Kapuzi-
nerweg« zählen die frühere 
Postpakethalle, das Veterinär-
amt und das sogenannte May-

er-Areal. Insgesamt handelt es 
sich hierbei um eine Fläche von 
0,9 Hektar. Nöken plädierte da-
für, das Quartier »Kapuziner-
weg« als Einzelhandelsstandort 
auszubauen, um Angebotslü-
cken in der Altstadt zu schlie-
ßen. Neben einem Lebensmit-
telgeschäft nannte er einen 
Bio-Supermarkt, einen Droge-
riemarkt, einen Schuhfach-
markt, einen Textilfachmarkt, 
einen Elektrofachmarkt, einen 
Sportfachmarkt sowie Gastro-
nomie- und Hotelbetriebe. 
»Wohnungen sollen dort eine 
untergeordnete Rolle spielen«, 
sagte Nöken. 
Für Helmut Villinger liegt aller-
dings genau dort der Knack-
punkt. »Dieses Projekt ist viel 
zu einzelhandellastig. Einkau-
fen kann in Radolfzell bereits 
jeder. Wir dürfen uns hier nicht 
mit Singen oder Konstanz ver-

gleichen«, sagte der CDU-Stadt-
rat. Obwohl Oberbürgermeister 
Martin Staab betonte, dass man 
in Radolfzell Fehlangebote ha-
be, pflichtete Siegfried Leh-
mann, Fraktionssprecher der 
FGL, Villinger bei: »Wenn wir 
hier einen Konkurrenzstandort 
aufmachen, bleibt die Höll-
turmpassage auf ewig leer, und 
wir schwächen den Einzelhan-
del in der Stadt.« Vielmehr sei 
es von Bedeutung, die Achse 
»seemaxx«-See zu stärken. Ei-
nen Alternativvorschlag brach-
te Gabriel Deufel ins Spiel, der 
sich auf dem Areal ein Kino 
und einen kleinen Konzertsaal 
vorstellen könnte. 
Trotz aller Diskussionen stimm-
te der Gemeinderat dem Vor-
schlag der Stadtverwaltung, ein 
Investorenausschreibungsver-
fahren für den Kapuzinerweg 
durchzuführen, zu. 

Kino oder Lebensmittel?
Quartier »Kapuzinerweg« erstmals öffentlich diskutiert

Iznang (swb). Am Samstag, 15. 
August, und Sonntag, 16. Au-
gust, wird der TuS Iznang in 
den Uferanlagen von Iznang 
wieder das beliebte Strandfest 
ausrichten. Am Samstagabend 
gibt es teuflisch gute Musik mit 
der Band »Surprise«. Beim 
Frühschoppen am Sonntag-
morgen spielt die »Freibier-Mu-
sik Allensbach«, der Nachmit-
tag wird dann von der Band 
»Hautnah« begleitet. Zudem 
lädt das Fischerstechen am 
Sonntag, 16. August, wieder an 
den Landungssteg nach Iznang 
ein. Spektakuläre Kampfszenen 
erwarten die Gäste am Sonntag 
ab 11 Uhr. Anmeldung unter 
07732/54070, RoKaNi-
Zi@aol.com oder www.tus-iz
nang.de.

Tolles Programm 
in Iznang

Gaienhofen (swb). Schon zum 
dritten Mal gastiert das Mit-
spieltheater »Kauter & Sauter« 
am Dienstag, 18. August, um 11 
Uhr im Bürgerhaus. Dieses Jahr 
mit dem Stück »Die Wichtel-
männer« nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm. Zum In-
halt: Ein armer Schuster besaß 
nur noch Leder für ein einziges 
Paar Schuhe. Eines Abends 
schnitt er dieses Leder zu und 
ging zu Bett. Am nächsten 
Morgen war ein wunderschö-
nes Paar Schuhe fertig, das so-
gleich einen rechten Käufer 
fand. So ging das alle Nächte 
weiter. Die Neugier des Schus-
ters wurde immer größer. Und 
so geschah es. 
Infos: 07735/81823 oder www.
gaienhofen.de. 

Wichtelmänner 
im Bürgerhaus 

Radolfzell (swb). Die CDU lädt 
ein zu einem Treffen mit MdL 
Guido Wolf auf dem Radolfzel-
ler Abendmarkt. Am Donners-
tag, 20. August, macht der 
CDU-Spitzenkandidat für das 
Amt des Ministerpräsidenten 
im Rahmen seiner Sommertour 
hierfür Halt am Bodensee. 
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr vor 
dem Zunfthaus in der Kauf-
hausstraße 3. In entspannter 
Atmosphäre bietet sich dabei 
die Möglichkeit, den Spitzen-
kandidaten direkt nach seinen 
Ideen für die Zukunft Baden-
Württembergs zu fragen. Be-
gleitet wird er von den beiden 
CDU-Kandidaten für den Land-
kreis Konstanz, dem Landtags-
abgeordneten Wolfgang Reut-
her und Dr. Fabio Crivellari.

Wolf auf dem 
Abendmarkt

Radolfzell (swb). Unter dem 
Motto »Von Kindern für Kinder« 
findet am 5. September wieder 
der Kinderflohmarkt am Alt-
stadtfest statt. Ab sofort liegen 
die Anmeldungen auf den 
Hauptgeschäftsstellen der Spar-
kasse Radolfzell und der Volks-
bank Radolfzell bereit (beide 
am Marktplatz). Der Flohmarkt 
ist nur für Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahren aus Radolf-
zell und den Ortsteilen gedacht. 
Der Aufbau auf dem Floh-
marktgelände ist ab 7 Uhr mög-
lich. Infos unter familienver-
band.radolfzell@web.de.

Kinderflohmarkt 
am Altstadtfest

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Alle Singener 

Kultur-
einrichtungen 

in einer Karte

Gut zu wissen
alles rund um 

die Singener Kultur

Das Beste
auf einen Blick

Den KulturPur Stadtplan
erhalten Sie kostenlos beim 
Bürgerzentrum, Touristinfor-
mation, Stadthalle, allen 
Kultureinrichtungen und
Städtischen Einrichtungen.

www.singen-kulturpur.de
Erleben Sie Kultur:



Das Kirchenschiff Untersee 
wird am 23.8. wieder Schwei-
zer Gemeinden mit den gegen-
überliegenden deutschen Ge-
meinden verbinden. Route u. 
Zustieg: 19.15 Uhr ab Berlin-
gen, 19.25 Uhr ab Gaienhofen, 
19.30 Uhr ab Steckborn, 19.50 
Uhr ab Mammern und 20.15 
Uhr ab Stein a. Rh.; Gottes-
dienst auf dem Rückweg, die 
Fahrt ist kostenfrei, Spende er-
beten. Anmeldung ab sofort 
beim Tourismusbüro Stein a. 
Rh., Oberstadt 3, CH-8260 
Stein a. Rh., Tel. +41(0)52/ 
6324032, unbedingt erforder-
lich.
Das Strandfest »Gugg am See« 
mit der Guggenmusik Kappe-
gässler findet am Sa., 15.8., ab 
16 Uhr an der Uferpromenade 
Gaienhofen statt.
Das Konzert »Festliche Trom-
peten-Gala« findet am So., 
16.8., um 17 Uhr in der Wall-
fahrtskirche Schienen statt. 
Kartenvorverkauf: Tourist-In-

formation Öhningen, Kloster-
platz 1, Tel. 07735/819-20, Ein-
lass u. Tageskasse ab 16 Uhr.
Die Höri-Fähre MS-Seestern 
verkehrt bis 13.9. dienstags, 
donnerstags u. sonntags zwi-
schen Horn, Gaienhofen, Ber-
lingen u. Steckborn. Neu ist das 
Tagesticket, auch die Schiff-
fahrtsgesellschaft Untersee und 
Rhein erkennt die Seestern-Ti-
ckets auf diesen Strecken an. 
Weitere Infos bei Schifffahrt 
Lang, Tel. 07735/8891, www.
schifffahrtlang.de oder beim 
Kultur- u. Gästebüro Gaienho-
fen, Tel. 07735/81823, in-
fo@gaienhofen.de.
Die »Erlebnistour Hochrhein 
von Wangen nach Schaffhau-
sen«, eine Kanutour mit dem 
Botootsstüble-Team Wangen 
findet bis Oktober regelmäßig 
dienstags und samstags jeweils 
von 8.30-16 Uhr statt. Infos/
Anmeldung: Wangen, Seeweg 
1, Tel. 07735/440662.
Naturkundliche Solarboot-Ex-

kursionen finden jeden Mitt-
woch bis einschl. 26.8. bei ge-
nügender Beteiligung und gu-
tem Wetter statt. Abfahrt ist je-
weils um 16.30 Uhr am Steg im 
Hafen Moos. Anmeldung bis 
jeweils spätestens Dienstag, 12 
Uhr, in der Tourist-Info Moos, 
Tel. 07732/9996-17, unbedingt 
erforderlich.
Regelmäßige öffentliche Füh-
rungen im Hermann-Hesse-
Höri-Museum finden jeden 
Samstag bis 3.10. statt. Beginn 
ist jeweils um 14.30 Uhr, ab 6 
Personen. Anmeldung nicht er-
forderlich. Weitere Infos beim 
Hermann-Hesse-Höri-Museum, 
Kapellenstr. 8, Gaienhofen, Tel. 
07735/440949, www.hermann-
hesse-hoeri-museum.de.
Trödelmarkt mit der Narren-
gilde Gaienhofen ist am 16.8. 
um 10 Uhr an der Steganlage 
Gaienhofen.
»Die Wichtelmänner«, ein 
Mitspieltheater für Kinder ab 3 
Jahren mit dem Figurentheater 

Kauter u. Sauter gibt es am 
18.8. um 11 Uhr im Bürgerhaus 
Gaienhofen. Info unter Tel. 
07735/81823.
Ein Promenadenkonzert mit 
der Bürgerkapelle Hemmen-
hofen findet am 14.8. um 
19.30 Uhr an der Uferpromena-
de in Hemmenhofen statt.
Die Kath. Frauengemeinschaft 
Wangen unternimmt eine 
Abendwanderung nach Öhnin-
gen am Fr., 14.8., Treffpunkt 
um 18.45 Uhr, Parkplatz Muse-
um Fischerhaus Wangen.
Eine Kirchenführung in der 
Wallfahrtskirche St. Genesius 
in Schienen findet regelmäßig 
freitags um 10 Uhr bis einschl. 
4.9. statt. Infos: Tourist-Infor-
mation Öhningen, Klosterplatz 
1, Tel. 07735/819-20.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 15./16.8.2015: »Kat-
tenhorn«: Petruskirche: So., 10 
Uhr Gottesdienst (Pfr. Homann). 
»Stein am Rhein«: Stadt: So., 
9.45 Uhr Gottesdienst.

DIE ZEITUNG FÜR 
ÖHNINGEN, WANGEN, SCHIENEN, KATTENHORN, GAIENHOFEN, HEMMENHOFEN, GUNDHOLZEN, HORN,
MOOS, BANKHOLZEN, WEILER, IZNANG, STEIN. A. RH., HEMISHOFEN

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz

Mi., 12. August 2015 Seite 4

GAIENHOFEN
YC
Ein Sommerfest veranstaltet 
der YC Gaienhofen  am Sa., 
15.8., ab 19 Uhr. Der 3. Lauf 
zur Känguru-Regatta des YC 
findet am So., 16.8., ab 11 Uhr 
statt.
Der 3. Lauf zur Känguru-Re-
gatta des YC Gaienhofen startet 
am So., 16.8., ab 11 Uhr. Der 4. 
Lauf findet am Sa., 22.8., um 11 
Uhr statt; ab 16 Uhr ist Ab-
schlussfest.

HORN
YC
Sein Sommerfest hat der YC 
Horn am Sa., 15.8., ab 19 Uhr 
im Clubheim in Horn.

IZNANG
SEGELCLUB
Far Niente (Ausfahrt) hat der 
Segelclub Iznang vom 
14.-16.8., Beginn 17 Uhr.
TUS
Ein Strandfest veranstaltet der 
TuS Iznang am 15. und 16.8. in 
der Uferanlage Iznang. Am 
Samstagabend gibt es Musik 
mit der Band »Surprise«. Beim 
Frühschoppen am Sonntag 
spielt die »Freibier-Musik Al-
lensbach«, nachmittags die 
Band »Hautnah«. Spektakuläre 
Kampfszenen und originelle 
Kostümierungen erwarten die 
Gäste am So., 16.8., ab 11 Uhr 
beim traditionellen Fischerste-
chen am Iznanger Landungs-
steg. Zugelassen zur Teilnahme 
an diesem Spektakel sind alle 
ab 16 Jahren. Die Mannschaf-
ten treffen sich um 10.30 Uhr 
zum Appell am Hafenmeister-

häuschen. Infos und Anmel-
dung bei Rolf Zimmermann, 
Tel. 07732/54070 oder RoKaNi-
Zi@aol.com. Hinweise auch 
auf www.tus-iznang.de beach-
ten.

MOOS
MOOS HILFT
Das erste Benefiz-Beachvolley-
ballturnier richtet der Verein 
»Moos hilft« am 29.8. ab 14 Uhr 
im Strandbad Moos aus. An-
meldung bis 20.8. bei Stefan 
Heck (stefan.heck@moos-
hilft.de oder 07732/9420970). 
Die Teams bestehen aus vier bis 
maximal sechs Spielern.
MOOS HILFT
Beim Strandfest des TuS Iz-
nang am So., 16.8., präsentiert 
sich der Verein »Moos hilft« mit 
einem Informationsstand. 
NZ MOOSER RETTICH
Ein Marktweiberhock findet am 
Sa., 15.8., am Vereinsbrunnen 
statt.

ÖHNINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zur Berg-Wanderwoche im 
Wallis/CH vom Di., 29.9. - So., 
4.10., mit Karl Honsel ist ver-
bindliche Anmeldung bis 20.8.; 
bitte Ausschreibung anfordern 
und 07735/938203.
Eine Genießer-Tour mit dem 
Fahrrad auf die Insel Reichenau 
zum Inselfeiertag Maria Him-
melfahrt unternimmt der 
Schwarzwaldverein Öhningen-
Höri am Sa., 15.8.. Treffpunkt: 
8.30 Uhr Messeplatz Radolfzell; 
Organisation: Zita Muffler, Tel. 
07533/1894.

VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG

Moos (rab). Kunstfreunde soll-
ten es nicht eilig haben, wenn 
sie die Ausstellung »Bilder und 
Objekte aus den Ateliers am 
See« im Mooser Bürgerhaus be-
suchen. Denn die Vielfalt an 
faszinierenden, schönen und 
spannenden Werken, die dort 
geboten werden, ist nichts für 
den kurzen Augen-Blick. Schon 
im Foyer ziehen den Besucher 
die fantasievollen Kunstwerke 
von Wolfgang Hecking in ihren 
Bann. 
Der Mooser Objektmacher lässt 
Dinge, an denen der Zahn der 
Zeit bereits gehörig genagt hat, 
in neuem Glanz erstrahlen. Alte 
Drahtbürsten, mit Rost überzo-
gene Schlittschuhe und in die 
Jahre gekommene Drahtbügel 
werden so in einer kreativen 
Komposition zu einem eisernen 
Wasserläufer, alte Türklinken 
verwandeln sich in die Füße ei-
nes Tausendfüßlers. Nachdenk-
lich stimmt das bereits 2014 
von Jürgen Tirschmann ange-
fertigte Triptychon »SOS«, in 
dem der Künstler das Elend der 

übers Meer fliehenden Flücht-
linge darstellt. In düsteren Far-
ben gehalten, verdeutlicht es 
nur zu sehr die Not der Asylsu-
chenden und die aktuelle, bri-
sante politische Lage, die auch 
die Menschen in der WOCHEN-
BLATT-Region derzeit beschäf-
tigt. Berührend ist auch das ne-
ben dem Triptychon hängende 
Bild mit dem Titel »Asyl«, das 
Tirschmann ebenfalls bewusst 

in grauen, blassen Farben ge-
malt hat. »Die Straße ist grau, 
es ist ein langer Weg für die 
Flüchtlinge, die noch nicht ge-
nau wissen, wohin«, erklärt 
Tirschmann die Farbgebung. 
Der gelbe Rand um das Bild ist 
ein Hinweis auf die Farbe der 
Ortsschilder: Wo werden die 
heimatlos gewordenen Men-
schen neu anfangen können? 
»Hoffnung und Traurigkeit lie-

gen nah beieinander«, so 
Tirschmann. 
Farbe ins Spiel kommt dagegen 
bei seinen Acryl-Bildern »Sky« 
und »Valdemossa 01«. Bunt 
geht es auch bei Ingrid Fischer 
zu, die mit ihren großformati-
gen Acrylbildern beeindruckt, 
oder bei Gisela Heckings in Öl 
gemalten Werken. Buchstäbli-
che Blickfänge sind auch die 
mitten im Raum stehenden Ob-
jekte von Sabine Lipsky-Spieß 
sowie die »See-Zeichen« von 
Vera Flötemeyer-Löbe. »Alle 
Facetten der Kunst zeigen sich 
hier«, meinte Laudator Michael 
Kicherer bei der Vernissage, die 
von der Gruppe »One Time« 
musikalisch gestaltet wurde. 
Und: »Möge die Ausstellung ei-
ne Chance für die Kunst sein, 
sich neue Herzen zu erobern.« 
Die Ausstellung ist noch bis 
zum 30. August zu sehen. 

Weitere Bilder gibt 
es im Internet un-
ter bilder.wochen-
blatt.net.

»Alle Facetten der Kunst«
Ausstellung regionaler Künstler im Mooser Bürgerhaus

Jürgen Tirschmann (l.) griff in seinen Werken das aktuelle Flücht-
lingsthema auf. swb-Bild: rab

Höri (swb). Das Elektrizitäts-
werke des Kantons Schaffhau-
sen AG (EKS AG) ist ab dem 1. 
Januar 2016 weiterhin für das 
gesamte Stromnetz auf der Höri 
zuständig. Dazu gehören die 
Gemeinde Moos mit den Orts-
teilen Bankholzen, Iznang und 
Weiler, die Gemeinde Gaienho-
fen mit Horn, Hemmenhofen 
und Gundholzen sowie die Ge-
meinde Öhningen mit Schienen 
und Wangen. Die Konzession 
wurde in einem öffentlichen 
Ausschreibungsverfahren er-
langt. Die Höri-Gemeinden 
werden den auslaufenden Kon-

zessionsvertrag mit der EKS AG 
wieder um 20 Jahre verlängern. 
Dies hatten die Gemeinderäte 
der einzelnen Gemeinden be-
reits vorgängig beschlossen. 
Jüngst trafen sich die Parteien 
zur Vertragsunterzeichnung im 
Bürgerhaus Gaienhofen. Bür-
germeister Peter Kessler, beton-
te anlässlich der Vertragsunter-
zeichnung: »Wir waren mit un-
serem Energieversorger EKS AG 
die letzten Jahre sehr zufrieden 
und freuen uns, die Herausfor-
derungen der Energiezukunft 
zusammen in Angriff zu neh-
men.«

Vertrag verlängert: Markus Niedrist, Leiter Netz EKS AG, Thomas 
Fischer, CEO EKS AG, Andreas Schmid, Bürgermeister von Öhnin-
gen, Peter Kessler, Bürgermeister von Moos, und Uwe Eisch, Bür-
germeister von Gaienhofen, bei der Vertragsunterzeichnung im 
Bürgerhaus Gaienhofen.

Vertrag wurde verlängert
EKS AG bleibt für das gesamte Höri-Stromnetz zuständig

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112

Stadtwerke Radolfzell:
07732/8008-0

außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
15./16.08.2015:
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Adrenalin-Kicks, Nervenkitzel, Span-
nung, Erfolge, Achterbahnen,
Menschliches. Alles, was Fußball aus-
macht, macht auch den FC Bodman-
Ludwigshafen aus. Ein junger Verein
mit Tradition. 1990 gegründet. Ge-
rade mal 25 Jahre alt. Aber eine Ge-
schichte wie ein Großer. Die
ausgelaufene Saison war eine Achter-
bahnfahrt: Am zehnten Spieltag noch
acht Punkte Rückstand, dann nach
16 Spielen ungeschlagen zur Meister-
schaft und damit nach drei Jahren
Aufstieg und Rückkehr in die Südba-
den-Bezirksliga Bodensee. In dieser
Klasse starten die Mannen am Frei-
tag, 14. August, um 18.30 Uhr auf
heimischem Platz mit dem Spiel
gegen den SC Gottmadingen-Bietin-
gen in eine neue spannende Saison.
Für ihr 25. Jubiläumsjahr haben sich

Mitglieder und Vorstand laut Vereins-
chef Jochen Brackmeyer viel vorge-
nommen: Die sportliche Etablierung
im Bezirk Bodensee, die Verbesse-
rung der Qualität der Jugendarbeit
und -ausbildung, der Erhalt einer ge-
sunden Vereinsstruktur, solide Finan-
zen und eine Steigerung der
Vereinsattraktivität stehen auf der
Agenda. Dazu gehört auch, dass der
FC Bodman-Ludwigshafen in der
Saison 2014/15 erstmals eine Mäd-
chenmannschaft in den Trainingsbe-
trieb mit einbeziehen konnte. Ebenso
der Aufstieg der zweiten Mannschaft
in die Kreisliga B und der Meistertitel
der D1-Jugend. 
Nach turbulenten Gründungsjahren
ist der FC Bodman-Ludwigshafen er-
wachsen geworden, hat sich eta-
bliert, ist angekommen. 1990 war

der Verein von 55 Gründungsmitglie-
dern ins Leben gerufen worden und
mit drei Aktiven-Mannschaften in drei
Staffeln in der Kreisliga B gestartet.
Erster Trainer war Jörg »Söff« Löffler,
der von Martin »Safti« Blessing assis -
tiert wurde. Gleich nach der ersten
Saison erfolgte der Aufstieg in die
Kreisliga A. Dabei blieb es nicht - Ver-
einschef Jochen Brackmeyer sieht
den Aufstieg 1998 in die Landesliga,
wo der FC drei Jahre lang mitkickte,
als größten sportlichen Erfolg der Ver-
einsgeschichte an. 
Doch auch neben dem Spielfeld ist
der Verein aktiv. In der Saison
1991/92 wurde das FC-Info unter
der Federführung des damaligen
zweiten Vorsitzenden Klaus Linden-
mayer geboren, in der Saison
2006/07 wird der Fußballclub mit

dem Sepp-Herberger-Preis für seine
hervorragende Jugendarbeit ausge-
zeichnet, und 2010/11 wird ein
neues Jugendkonzept der Jugend-
spielgemeinschaft mit der SG Wahl-
wies-Espasingen und dem TSV
Stahringen erarbeitet. 
Geselligkeit gibt‘s auch: Fan-Kleidung
wird 2006/‘07 kreiert, beim 125-jäh-
rigen Narrentreffen 2008 war die
erste Mannschaft zur Finanzierung
des Trainingslagers in der Türkei mit
dabei, und beim »Hafenfest« und
dem »Seefest« ist der Verein aktiv.
Kurz: »Der FC Bodman-Ludwigsha-
fen steht für einen gewissen Charak-
ter von Fußball, für den das
Mannschaftsgefüge und der Team-
geist wichtig sind. Die gezielte Ausbil-
dung von Jugendlichen und Trainern
sehen wir als Basis für die Zukunft.«

EIN JUNGER VEREIN MIT GESCHICHTE(N)

Die erste Mannschaft des FC Bodman-Ludwigshafen startet in eine neue Saison. swb-Bild: Verein

Nach konstant guten Leistungen wurde der FC Bodman-Ludwigshafen
in der Saison 2006/07 Meister und stieg nach fünf Jahren wieder in
die Bezirksliga auf. swb-Bild: FC Bodman-Ludwigshafen

Gründung: 1990 wurde der FC Bod-
man-Ludwigshafen als Dachverein
des SV Ludwigshafen und der Fuß-
ballabteilung des TSV Bodman ge-
gründet. Den aktiven Spielern beider
Ortsteile sollte damit das gleiche Zu-
hause geboten werden, wie es die
Jungspieler in einer Jahre zuvor ge-
gründeten Spielgemeinschaft hatten.
»Wir sind bis heute der einzige Ver-
ein, der die Gemeinde Bodman-Lud-
wigshafen widerspiegelt und nicht
nur einen Ortsteil«, erklärt der erste
Vorsitzende Jochen Brackmeyer.

Mitgliederzahl: 280 Personen,
davon etwa 120 in der Jugend, 60
bei den Aktiven, 30 bei den »Attrakti-
ven Herren« und etwa 70 Passive. 

Mannschaften: zwei Aktive, einmal
»Attraktive Herren«, von den Bambini
bis zur F-, E- und D-Jugend in jeder
Altersklasse mindestens eine Mann-
schaft gemeldet.

Kooperationen: Zusammen mit den
langjährigen Kooperationspartnern
SV Espasingen, FC Wahlwies und
TSV Stahringen ist in der C-, B- und
A-Jugend mindestens eine Mann-
schaft gemeldet. 

Damen: Seit diesem Sommer beste-
hen zwei Juniorinnen-Mannschaften.

Vorstand: erster Vorsitzender – Jo-
chen Brackmeyer, zweiter Vorsitzen-
der - Dietmar Grömminger, Kassierer
- Ralf Reitz, Spielausschussvorsitzen-
der - Stefan Esser, Jugendleiter - Det-
lef Weiske, Schriftführer - Denis
Reuthebuch, Beisitzer - Günter Gei-
ger, Ludwig Giess, Daniel Schwager,
Dieter Esslinger, Daniel Tkacz, Ma-
thias Hahn.

Mehr Informationen zu dem Jubel-
verein stehen im Internet unter der
Adresse www.fc-bodman-ludwigs -
hafen.de . 

JUBELVEREIN STELLT SICH VOR 
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Herzliche Glückwünsche zum Jubiläum!

Ludwigshafener Straße 8

78333 S k h

Kranken- und
Altenbetreuung zu Hause

engagiert • ganzheitlich • kompetent

Sie suchen eine neue
Herausforderung?

Wir bieten interessante Aufgaben
mit flexiblen Arbeitszeiten.

Wir gratulieren
ganz herzlich!!

Ludwigshafener Straße 8
78333 Stockach
Telefon 0 77 71 - 40 60
Telefax 0 77 71 - 92 07 03

78333 Stockach
Hägerweg 30

Tel. 0 77 71 / 37 09 · Fax 0 77 71 / 37 27
www.redling-wohnbau.de

Wir gratulieren und

 wünschen weiterhin

viel Erfolg!

W O H N B A U GmbH + Co. KG

Ihr Partner seit über 40 Jahren
für Neu-, Um- und Anbau

Alles Gute
für die Saison

und die neue Liga!

Kathrin Reihs
Tel. 0 77 71 / 93 31-12
k.reihs@wochenblatt.net

Saskia Linke
Tel. 077 32 / 99 09-44

s.linke@wochenblatt.net
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DREI VON VIER
LESEN DAS 

Die Firma Getränke Kountz
gratuliert dem FC Bodman-Ludwigshafen

zum Jubiläum!

Herrenlandstraße 51
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/9912-0

Martin Breiler
Stockacher Str. 8
78351 Ludwigshafen/Bodensee
Tel. 0 77 73 – 93 85 54
Fax 0 77 73 – 93 85 64
www.baeckerei-breiler.com
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Radolfzell (gü). Für Oberbür-
germeister Martin Staab ist es 
ein Quantensprung. Für Klima-
schutzmanager Markus Zipf ist 
es ein Pionierprojekt. Für Kreis-
handwerksmeister Hansjörg 
Blender ist es ein weiterer Bau-
stein der Energiewende. Am 
vergangenen Donnerstag wur-
de in Radolfzell am Parkdeck 
an der Friedrich-Werber-Straße 
eine weitere E-Tankstelle ein-
geweiht. Sie ist nach der Tank-
stelle am Untertorplatz bereits 
die zweite in der Stadt. Wie An-

dreas Reinhardt, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke, weiter aus-
führte, soll in Markelfingen 
demnächst die dritte E-Tank-
stelle realisiert werden. »Wir 
befinden uns dort derzeit auf 
Grundstückssuche. Uns schwe-
ben hier der Campingplatz oder 
das Feuerwehrhaus vor«, er-
klärte Ortsvorsteher Lorenz 
Thum. 
Zusätzlich zur neuen E-Tank-
stelle, die eine Leistung von 
zweimal 22 KW hat, wird die 
Car-Sharing-Flotte von drei auf 

vier Fahrzeuge erweitert, wurde 
im Rahmen eines Pressege-
sprächs bekanntgegeben. Mit-
machen geht dabei einfach, wie 
Michael Nowack, Geschäftsfüh-
rer der Stadtmobil Südbaden, 
verrät: »Einfach registrieren, 
online oder per Telefon eines 
unserer Autos buchen, und mit 
der Zugangskarte das jeweilige 
Auto öffnen«, sagte er. Der 
Schlüssel zum Auto befindet 
sich dann im Handschuhfach. 
»Ohne die Freischaltung über 
die Zentrale ist die Nutzung 

aber nicht möglich«, so Nowack 
weiter. Auf insgesamt vier 
Parkplätzen kann man in Ra-
dolfzell ein Car-Sharing-Auto 
finden. Neben den drei Park-
plätzen an der neuen E-Tank-
stelle in der Friedrich-Werber-
Straße soll in naher Zukunft ein 
weiterer auf dem Messeplatz 
hinzukommen. »Die neue 
E-Tankstelle, aber auch das er-
weiterte Car-Sharing-Angebot 
sind wichtige Bausteine in der 
Umsetzung des Klimaschutz-
konzeptes«, sagte Zipf. 

Ein Quantensprung für die Stadt
Neue E-Tankstelle offiziell in Betrieb genommen

Oberbürgermeister Martin Staab, »SWR«-Geschäftsführer Andreas 
Reinhardt, Klimaschutzmanager Markus Zipf und Kreishandwerks-
meister Hansjörg Blender weihten gemeinsam die neue E-Tankstelle 
in Radolfzell ein. swb-Bild: gü
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AUS RADOLFZELL UND STOCKACH

IN RADOLFZELL
22.06. Ludwig Louis Roland Raynaud, Nino

Kvinikadze, Singen, Rudolf-
Diesel-Str. 13 und Roland Bertrand
Raynaud, Hilzingen, Dietlishofer
Straße 9

29.06. Luca Noel Wind, Nadine Jennifer Wind
geb. Berger und Mathias Stephan
Wind, Stockach, Reiserweg 2

01.07. Ilker Telekoglu, Gülcin Telekoglu geb.
Basöz und Levent Telekoglu, Radolf-
zell, Konstanzer Str. 36

01.07. Mayla Helena Scharmacher, Elena
Scharmacher und Raven Samuel
Stocker, Neuwilen, Huebstr. 1,
Schweiz

03.07. Minaah Alina Asif, Huma Asif geb.
 Siddique und Asif Arshad, Rottweil, In
der Au 95/1

04.07. Marvin Louis Haberger, Alexandra
Jasmin Haberger, Radolfzell, Frieden-
str. 15

10.07. Simone Ursula Schüle, Villingen-
Schwenningen, Dauchinger Str. 31
und Stefan Grasser, Hüfingen, In
Kofen 5

10.07. Christine Denise Altevogt und
 Matthias Pongratz, beide Köln, Riehler
Gürtel 84

10.07. Nancy Donat und Vadym Sergijovic
Denysenko, beide Radolfzell, Franz-
Schmal-Str. 6

11.07. Marianne Schmidt und Simon Florian
Kaiser, beide Sasbach am Kaiserstuhl,
Meerweinstr. 20

11.07. Tanja Michaela Rademacher und
 Benjamin Schmid, beide Radolfzell,
Konstanzer Str. 70

16.07. Dagmar Tuzschke geb. Pillig und
 Andreas Kelbassa, beide Radolfzell,
Ostlandstr. 5

17.07. Christine Gisela Bürger und Tobias
Lamprecht, beide Radolfzell,
Feldstr. 5

17.07. Melanie Hauck und Daniel Damiani,
beide Radolfzell, Rauchmüller-
str. 10

18.07. Selina Harbeck, Ermatingen,
 Fruthwilerstr. 62, Schweiz, und
Heiko Rombach, Radolfzell, Gnaden-
seestr. 1

18.07. Jessica Carmen-Marliese Jung und
Ralph Manfred Gachot, beide
Stockach, Galgenäcker 14

18.07. Karolina Monika Lachowicz und
 Simon Rainer Hartmann, beide
 Radolfzell, Badener Str. 9c

24.07. Simone Maria Greinacher und
 Joachim Sascha Kempter, beide
 Hohenfels, Im Tann 15

31.07. Simone Faulhaber und Jan Marc
Brockmann, beide Radolfzell,
 Rommelstr. 4

31.07. Karin Renate Heller und Robert
 Ambros Bosch, beide
Radolfzell, OT Stahringen, Weiherstr.
11

31.07. Ina Hofmann und Jürgen Callejas,
beide Moos, Kaiserstr. 11

IN STOCKACH
10.07. Jessica Lydia Elisabeth Keller und

Sven Seifert, beide Stockach, Saalen-
str. 20

11.07. Jenny Schott und Christian Anton
Mühlherr, beide Konstanz, Von-Em-
mich-Str. 6A

05.07. Sophie Holtz, Nathalie Holtz geb.
 Bohner und Stephan Tommy Holtz,
Singen, Buronstr. 27

07.07. Liana Sofie Augusta Baur, Raffaela
Vanessa Baur, Radolfzell, Bodmaner
Str. 10/1 und Simon Andreas Schorn,
Radolfzell, Sankt-Gallus-Str. 3/1

07.07. Julian Leon Schüpbach, Martina Leyla
Friczewski, Singen, Auf der Keller -
breiten 9 und Thomas Peter Schüp-
bach, Schönbühl, Solothurnstr. 49,
Schweiz

08.07. Selina Katharina Fritzler, Julia Monika
Fritzler geb. Bodenbach und Dmitri
Fritzler, Steißlingen, Franz-Xaver-
Öxle-Str. 5

10.07. Emilia Sophie Hohnberg, Sabine Doris
Hohnberg und Andreas Hohnberg
geb. Wlochowitz, Konstanz, Bärlapp-
weg 17

14.07. Luisa Buder, Désirée geb. Aggeler und
Ronny Alexander Buder, Orsingen-
Nenzingen, Ringstr. 8

14.07. Lucila Morales Tacón, Cristina Tacón
Martínez und Borja Morales Romero,
Radolfzell, Mozartstr. 7

14.07. Clara Sofie Osendorp, Joline May
Osendorp, Radolfzell, Allmendstr. 10
und Marco Kalmann, Allensbach, Zum
Schwarzenberg 13

14.07. Marc Thielen, Michaela Straub und
Manuel Thielen, Gaienhofen, Lanzen-
gasse 2

GEBURTEN

15.07. Lenny Weber, Sabrina Anna Weber-
Weißberg geb. Fuchs und Dominik
Weber, Gottmadingen, Nelkenstr. 12

16.07. Luca Eisengräber, Stefanie Marion
Kern und Ralf Eisengräber, Radolfzell,
Heckenweg 4

16.07. Silvan Schmotz, Carina Schmotz geb.
Langenbacher und Markus Andreas
Schmotz, Gailingen, Hinter der Hof-
wies 13

16.07. Fabio Giuliano Moré, Sonja Yvonne
Moré geb. Hügel und Mario Pasquale
Moré, Singen, Rielasinger Str. 134

17.07. Lisa Resch, Kathrin Joos und Sven
Klaus Resch, Eigeltingen, Hinterdorf-
str. 20

19.07. Jan Reitz, Christine Maria Reitz und
Armin Muslic-Reitz geb. Muslic, Bod-
man-Ludwigshafen, Überlinger Str. 4

20.07. Hanna Lotta Geißer, Carolina Geißer
geb. Burghart und Harald Geißer, Gai-
enhofen, Ludwig-Finckh-Weg 11

22.07. Silas Damian Bruch, Hanna Bruch
geb. Thiele und Martin Daniel Chri-
stoph Bruch, Radolfzell, Theresia-
Bosch-Str. 35

23.07. Lina Gehrke, Sabrina Maria Gehrke
geb. Koppenhöfer und Richard Gehr-
ke, Singen, Beurener Str. 5

24.07. Lukas Simon Kofler, Nadine Christine
Kofler geb. Merz und Björn Michael
Kofler, Gaienhofen, Ludwig-Finckh-
Weg 3

25.07. Simon Arno Englisch, Annette Ulrike
Englisch geb. Schmid und Stefan Ger-
hard Englisch, Radolfzell, Zum Ler-
chental 23

IN STOCKACH
Beim Meldeamt Stadt Stockach wurden im 
Juli keine Geburten gemeldet.

IN RADOLFZELL
03.07. Debora Sardo und Daniel Schwarz,

beide Radolfzell, Sonnenrain 3
03.07. Swetlana Lukjanow, Trossingen,

In Käppelesäckern 5 und Vitali Ma-
tern, Radolfzell, Hohenfriedingen-
str. 28

03.07. Carmen Brinkhoff und Thomas
 Nägele, beide Radolfzell, Falkenstr. 2

10.07. Claudia Bauer geb. Albers und
 Thorsten Andreas Räffle, beide
Radolf zell, Brünneleweg 5

10.07. Edita Smailagic, Konstanz, Mainaustr.
39 und Mirza Lepara, Radolfzell,
 Mooser Str. 22

10.07. Tiffany Jennifer Kuenzer und Marius
Michael Lehmann, beide Radolfzell,
Fürstenbergstr. 8

EHESCHLIESSUNGEN

11.07. Judith Köhler und Matthias Rüdiger
Hopf, Neuendettelsau und Stockach

22.07. Tanja Nicole Thum und Mattias
 Ziegler, beide Stockach,
Beethovenstr. 40

25.07. Stefanie Rampf und Markus Josef
Löffler, beide Heimsheim, Graben-
straße 8

IN RADOLFZELL
01.07. Edith Alinda Elfriede Gräber geb.

 Syring, Radolfzell, Lilienstr. 9
02.07. Brigitte Heine geb. Karrer, Radolfzell,

Oberdorfstr. 14
04.07. Martha Knam geb. Bohl, Radolfzell,

Poststr. 15
05.07. Herbert Friedrich Schrodi, Allensbach,

Oberdorfstr. 1
07.07. Hiltrud Türk geb. Aichem, Radolfzell,

Konstanzer Str. 61
08.07. Anna Theresia Kullas geb. Blockus,

Radolfzell, Untertorstr. 24
08.07. Otto Gorgs, Radolfzell, Gnadensee-

str. 19A
08.07. Anita Meta Kefer geb. Milkerat, Engen,

Eichendorffstr. 14
08.07. Georg Stock, Hilzingen, Braun -

gasse 14A
09.07. Rolf Engesser, Engen, Richthofen-

str. 8
09.07. Friedrich Johann Auer, Radolfzell,

 Friedrich-Werber-Str. 10
10.07. Bettina Leber, Radolfzell, Grünzeile 1
19.07. Ludwig Hohl, Radolfzell, Haupt-

str. 63/1
20.07. Elisabeth Kessing geb. Amende,

 Radolfzell, Untertorstr. 26
26.07. Elfriede Alice Stocker, Radolfzell,

 Poststr. 15
28.07. Kurt Walter Stiller, Radolfzell,

Hölzlestr. 50

IN STOCKACH
11.07. Franz Anton Honold, Stockach, Steg-

wiesen 13
21.07. Hans Ludwig Neupert, Stockach,

Haitachweg 7
24.07. Anna Maria Delser geb. Knaus,

Stockach, Andreas-Sohn-Str. 23

STERBEFÄLLE

Meisterwerkstatt
Niklas Neitsch
Ludwigshafener Str. 9
78333 Stockach
07771/2462
info@neitsch.com
www.steinhandwerk.de

Tel.: 0 77 32 - 33 44

Inmitten des Waldes
Die Waldruh St. Katharinen ist ein friedlicher, naturbelassener Ort, 
der eine würdevolle Urnenbestattung unter Bäumen ermöglicht.

Geschäftszeiten:
Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen
Tel.: 0 77 74/92 31 00

Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

- GRABNEUANLAGEN
- DAUERGRABPFLEGE
- BEWÄSSERUNGSSERVICE

Radolfzell Tel. & Fax  0 77 32 - 5 22 88
mobil 0 15 77- 44 85 450
e-mail info@grabpflege-arnold.de Wir sind Mitglied
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